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Schlusswort

Die vorliegenden Beiträge beanspruchen keineswegs, die noch fehlende
Monographie einer nidwaldnerischen Alp- und Landwirtschaftsgeschichte zu
ersetzen. Sie sind und bleiben Fragmente und kommen vielfach nicht über
Annahmen hinaus. Aktuellere Zahlenangaben und ihre Auswertung sollen einmal

dem Verständnis für den Sinn der Erhebungen des Bundes dienen, anderseits

auf die Notwendigkeit periodischer Erhebungen von vom Bund weniger
erfasster Bereiche wie der Alpwirtschaft verweisen. Es geht dabei vor allem
darum, gegenüber den eher schematischen Vorstellungen des Bundes die eigenen

Strukturen und Verhältnisse in Alp- und Landwirtschaft zu vertreten.
Zweck dieser Arbeit soll aber nicht sein, Verhältnisse rückblickend darzustellen,

sondern sie soll den grossen Nutzen einer möglichst selbständigen Alp- und
Landwirtschaft in Nidwaiden darstellen, nicht nur in den Randlagen, auch in den
Talböden und im Umkreis der Dörfer. Diese Arbeit will damit all jene, die dafür
einstehen und kämpfen, anerkennen und unterstützen. Die hier gelieferten
Informationen sollen auch dazu verhelfen, die wichtigen grossen Gemeinsamkeiten

von Landwirtschaft, Naturschutz, Umweltschutz und Tierschutz
wiederzuerkennen, die in ungeschicktem und kleinlichem Gezänk um Einzelheiten
oft verlorengegangen sind.
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